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	Arithmetisches Mittel und Median im Vergleich
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	Benötigtes Material
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Medien:
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	Kompetenzerwartungen


M7 4 Kenngrößen von Daten
Die Schülerinnen und Schüler…
verwenden für die Beschreibung und Interpretation von Daten neben dem arithmetischen Mittel den Median als weiteren Mittelwert und vergleichen in Sachzusammenhängen kritisch die Aussagekraft dieser beiden Mittelwerte.

	Aufgabe


Zum Basketballturnier der SMV haben die Jungen der Klasse 7f folgende Mannschaft angemeldet: Alex (1,48 m), Bastian (1,52 m), Can (1,56 m), David (1,47 m) und Emil (1,42 m). In Klammern ist die Körpergröße des jeweiligen Spielers angegeben. 
Die SMV möchte von den Teams auch den Mittelwert der Körpergröße wissen. In der Vorrunde sollen nämlich diejenigen Teams gegeneinander antreten, deren Mittelwerte möglichst nah beieinander liegen. Ob der Median oder das arithmetisches Mittel mitgeteilt werden soll, hat die SMV allerdings vergessen anzugeben.
	Phase
	Aufgabe

	Ich
	Bestimme für die Jungen-Mannschaft der Klasse 7f das arithmetische Mittel sowie den Median der Körpergröße.
Begründe anhand der Körpergrößen, dass sich die beiden Mittelwerte in diesem Fall nur geringfügig unterscheiden. 

	Du
	Vergleicht eure Ergebnisse.
Bastian überlegt: „An meiner Stelle könnte doch auch mein Freund Fritz in die Mannschaft kommen. Der spielt Basketball im Verein und ist 1,82 m groß. Wenn wir uns klug entscheiden, welchen der beiden Mittelwerte wir der SMV mitteilen, dann haben wir in der Vorrunde einen richtig großen Vorteil!“
Untersucht, welchen der beiden Mittelwerte Bastian im Sinn hat. 

	Wir
	Vergleicht eure Ergebnisse. Diskutiert Vor- und Nachteile der beiden Mittelwerte und gebt der SMV einen begründeten Rat, welcher Mittelwert beim Turnier angegeben werden soll.  




	
Hinweise


Prozessbezogene Kompetenzen
Folgende allgemeine mathematische Kompetenzen werden im Rahmen der Aufgabenbearbeitung besonders gefördert:
K1, K2, K3, K5, K6 
Ziel
Erarbeitung
Die vorliegende Aufgabe soll dazu anregen, dass die Schülerinnen und Schülern, die arithmetisches Mittel und Median bereits rechnerisch bestimmen können, nun in einem weitergehenden Schritt die Aussagekraft der beiden Mittelwerte kritisch miteinander vergleichen. 

Methode
Ich-Du-Wir
Eine detaillierte Beschreibung der Methode, die auch konkrete Anregungen zur Unterrichtsgestaltung beinhaltet, steht unter www.LehrplanPLUS.bayern.de  Gymnasium  Fachprofile  Mathematik  2.4 Förderung von Kompetenzen im Unterricht  Materialien zum Download bereit (direkter Link).
Die Aufgabe kann grundsätzlich auch losgelöst von der vorgeschlagenen Methode eingesetzt werden, ihre Formulierung ist dazu je nach Verwendung ggf. entsprechend anzupassen.
Material zur Aufgabe
In der ergänzend zum Download angebotenen zip-Datei befindet sich eine editierbare Version der Aufgabe (Word-Datei).
Hinweise zur Lösung
	Phase
	Hinweise zur Lösung

	Ich
	arithmetisches Mittel: 1,49 m
Median: 1,48 m
Die Körpergrößen sind ohne große Ausreißer in die eine oder andere Richtung gleichmäßig um den Median herum verteilt.  

	Du
	neues arithmetisches Mittel: 1,55 m
neuer Median: 1,48 m
Bastian hat den Median im Sinn. Bei diesem fällt der Ausreißer in der Körpergröße nicht ins Gewicht, während er im arithmetischen Mittel deutlich zum Tragen kommt. 

	Wir
	[bookmark: _GoBack]Vor- und Nachteile siehe Du-Phase und individuelle Lösungen
Rat je nach in der Schülergruppe für wichtig erachteter Aspekte
Sofern die Diskussion einseitig zugunsten der Vorteile eines der beiden Mittelwerte verläuft, wird empfohlen, anhand eines Beispiels zu verdeutlichen, dass es ebenso Situationen gibt, in denen der andere Mittelwert die bessere Wahl darstellt.
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